
Hinweise aus dem
ad-hoc-AK HMWB am 30.10.2003

und Reaktionen darauf



Schritt 1



Hinweise zu Schritt 1 des Ablaufschemas
A. - Es besteht eine „Schieflage“ durch unter-
schiedlichen Detaillierungsgrad

- Kriterien sind nicht zu vergleichen und 
trotzdem gleichrangig aufgeführt

Einbindung der Hinweise
Schritt 1 soll eine Grobeinschätzung
sein und ist Hilfskonstruktion für
fehlende Daten der Biozönosen
=> wenig Aufwand für Provisorium



B. Kriterium „Rückstau > 1 km“ ist willkürlich 
und diskriminiert kleine Wasserkraftwerke

Hinweise zu Schritt 1 des Ablaufschemas

Einbindung der Hinweise

Es werden alle Wasserkraftanlagen mit ihren
zugeordneten Gewässerabschnitten erfasst.



Schritt 2



Hinweise zu Schritt 2 des Ablaufschemas

C. Positiv-Kriterien (Reversibilität gegeben):
Auenprogramm, Natura2000-Gebiete, 

Renaturierungsplanungen, Rückverlegung 
von Deichen, Verrohrung

Einbindung der Hinweise

Reversibilität bei vorläufiger Ausweisung dort,
wo rechtlicher Status (z.B. Planfeststellungsverf.)
vorhanden ist

=> Überprüfung alle 6 Jahre



Hinweise zu Schritt 2 des Ablaufschemas

D. Einvernehmen mit Verwaltung der Bundes-
wasserstrassen

Einbindung der Hinweise

Einvernehmen ist erforderlich
=> Einzelfallprüfung



Hinweise zu Schritt 2 des Ablaufschemas

E. Rückstau ist ungeeignetes Kriterium,
abhängig von Fließgewässergröße

Einbindung der Hinweise

Wir arbeiten in attributierten km-Einheiten
=> wo Rückstau bekannt, wird dieser 

aufgenommen



Hinweise zu Schritt 2 des Ablaufschemas

F. Agrarstrukturelle Gründe können zu 
fehlender Reversibilität führen

Einbindung der Hinweise

Es wird an allen Gewässern im
Einvernehmen mit der Landwirtschaft ein
Instrument zur Entwicklung von
Uferrandstreifen erarbeitet.



Schritt 3



Hinweise zu Schritt 3 des Ablaufschemas

G. Gruppe B: Gruppe A und B 
zusammenfassen

Einbindung der Hinweise

Eine kleine Gruppe B halten wir, ohne Daten
zu Biozönosen, für sinnvoll. – Aber hier ist
noch Entscheidungsbedarf.



Hinweise zu Schritt 3 des Ablaufschemas

H. Viele Natura2000-Gebiete werden 
voraussichtlich in Gruppe C liegen

=> diskussionsbedürftig

Einbindung der Hinweise

Mit der Ausweisung von Natura2000-Gebieten
ist noch keine Verbesserung der
Hydromorphologie sichergestellt.



Hinweise zu Schritt 3 des Ablaufschemas

I. Einstufung von HMWB, wenn Veränderung 
des OWK

in ihrem Wesen o. sehr offensichtlich 
o. umfassend o. tiefgreifend ist

Einbindung der Hinweise

Hinweise sind aus CIS-Papier, an dem wir uns
orientieren
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